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Was dann noch übrig ist …

Das Wertstoffmobil ist viermal im Jahr auf den 
Aachener Wochenmärkten an den jeweiligen Markt­
öffnungszeiten im Einsatz. Es wird darüberhinaus 
parallel zum Schadstoffmobil zu gleichen Terminen 
an den gleichen Standorten stehen. Informationen 
dazu finden Sie im Abfallkalender oder unter 
www.aachener-stadtbetrieb.de. 

Fragen zur Abfallentsorgung 

Fragen zur Abfallentsorgung (z.B. Terminvergabe, 
Standorte usw.) beantwortet das Servicecenter 
des Aachener Stadtbetriebes in der Zeit zwischen 
7 und 18 Uhr von montags bis freitags unter der 
Rufnummer 0241 432-18666. Diese und weitere 
Informationen erhalten Sie auch auf unserer Inter­
netseite unter www.aachener-stadtbetrieb.de.

Sortieren –
so geht’s!

Blaue Tonne
Papier
Das gehört dazu:

	 Saubere Papierverpackungen
	 Kartonagen (gefaltet bzw. zerkleinert)
	 Kataloge, Werbeprospekte
	 Schreibpapier
	 Zeitungen, Zeitschriften
	 Briefe und Briefumschläge
	 Notizzettel, Postkarten und Schulhefte
	 Bücher (ohne Einband), Packpapier
	 …

Das gehört nicht dazu: 

	 Tapeten, Fotos, verschmutztes Papier
	 Verbundmaterialien (z.B. Milchtüten oder 

	 Saftverpackungen)
	 Kassenbons und Kontoauszüge (Thermopapier) 	
	 Küchen- und Papiertaschentücher
	 Suppen- und Soßentüten
	 Folienpapier, Geschenkfolie

Der Papierabfallbehälter (blau) wird alle 
vier Wochen geleert!
Des Weiteren ist die Abgabe von Papier und 
Pappe bei allen Recyclinghöfen der Stadt Aachen 
möglich.

Graue Tonne
Restabfall
Das gehört dazu:

	 Nicht verwertbare Abfälle
	 Verschmutzte Verpackungen
	 Kehricht, Asche, Zigarettenstummel
	 Staubsaugerbeutel
	 Windeln, Hygieneartikel (Damenbinden usw.)
	 Tapete, Spezialpapiere, Fotos
	 Tierstreu
	 Schallplatten, Videokassetten, Disketten
	 Glühlampen, Stoffreste / verschmutzte Textilien, 	

	 Stifte, Aktenordner
	  …

Das gehört nicht dazu: 

	 verwertbare Abfälle: Papier, Glas, Metall-, 		
	 Kunststoff- sowie Verbundverpackungen und 		
	 Altkleider

	 Küchen und Gartenabfälle
	 Schadstoffe (z.B. Farben, Energiesparlampen, 	

	 Batterien, Spraydosen)

Der Restabfallbehälter (grau) wird 2-wöchent-
lich oder 4-wöchentlich geleert! Abfälle, die ver­
wertbar, aber zu groß für Ihren Restabfallbehälter 
sind, zählen zum Sperrgut (z.B. Möbel, Matratzen, 
gerollte Teppiche oder Laminat, Fahrräder usw.). 
Die Sperrgutabfuhr erfolgt im gesamten Stadtge­
biet nach Terminvergabe (kostenpflichtig).

Ausgeschlossen vom Sperrgut sind:
Abfälle von Baumaßnahmen wie alte Türen oder 
Fenster, Waschbecken, Kfz-Abfälle, alle Kleinteile, 
auch wenn sie in Kartons oder Säcke gepackt sind.

Das gehört dazu:

	 Aus der Küche: rohe oder gekochte Speisereste,
Obst,- Eier- und Gemüseschalen, Fleisch- und 
Fischreste, Brot, Käse, Filtertüten und Kaffee­
satz, Teebeutel, Speisefett (z.B. Frittierfett)

	 Aus dem Garten: Blumen, Zweige, Laub, Unkraut,
Rasen-, Hecken- und Strauchschnitt, Fallobst

	 Sonstiges: Haare, Federn, Holzspäne (unbehan-
	 delt), Zimmerpflanzen

	 …

Das gehört nicht dazu: 

	 Flüssige Speisereste
	 Windeln, Kunststoffe
	 Gläser, Tierstreu (mit oder ohne Exkremente)

Der Bioabfallbehälter (grün) wird 2-wöchent-
lich geleert!

Bioabfallbehälter im Winter: 
Feuchte Abfälle in Zeitungspapier einwickeln und / 
oder den Behälterboden mit einer Lage Zeitungspa­
pier auslegen. Den Abfallbehälter, wenn möglich, 
an einem frostgeschützten Ort aufstellen (Garage, 
Keller). Falls die Bioabfälle dennoch am Behälter 
haften, vorsichtig, z.B. mit einem Spaten, lösen.

Bioabfallbehälter im Sommer: 
Den Behälter möglichst an schattigen Plätzen 
aufstellen.

Kunststofftüten (Plastiktüten) jeglicher Art 
dürfen nicht in den Bioabfall. Allerdings 
können für die Vorerfassung von Bioabfäl­
len gerne Papiertüten genutzt werden. 

Grüne Tonne
Bioabfall

Das gehört dazu: 

	 Verkaufsverpackungen
	 Kunststoffe: Plastiktüten, Kunststoffflaschen 

	 (z.B. Drogerieartikel), Kunststoffbecher (z.B. 		
	 Joghurt, Sahne, Buttermilch, Margarine), Folien

	 Metalle: Konserven- und Getränkedosen, 
	 Verschlüsse

	 Verbunde: Getränke- und Milchkartons, 
	 Vakuumverpackungen

	 Tuben (z.B. Zahnpasta- oder Senftuben)
	 Verpackungsstyropor, z.B. von Elektrogeräten
	 …

Das gehört nicht hinein: 

	 Gegenstände, die keine Verpackung sind
	 Papier und Pappe
	 Glas
	 Restabfall
	 Gartenabfälle, Speisereste

Der Gelbe Sack wird 2-wöchentlich abgeholt!
Eine Liste der Ausgabestellen der Gelben Säcke 
erhalten Sie unter www.aachener-stadtbetrieb.de 
oder über das Servicecenter des Aachener Stadt­
betriebes in der Zeit zwischen 7 und 18 Uhr 
von montags bis freitags unter der Rufnummer 
0241 432-18666.

Gelber Sack
Leichtverpackungen (LVP)
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Elektrokleingeräte 

Elektrokleingeräte (z.B. Handy, Computer, Staub­
sauger etc.) können an den Recyclinghöfen der 
Stadt Aachen abgegeben werden. Kleingeräte 
von weniger als 30 cm Kantenlänge werden auch 
an den Grünschnittcontainern und bis 50 cm 
Kantenlänge am Wertstoffmobil angenommen. 
Die Abfuhr von Elektrogroßgeräten wie beispiels­
weise Kühlgeräte, Herde oder Fernseher, erfolgt 
im gesamten Stadtgebiet nach Terminvergabe 
(kostenfrei).

Schadstoffe

Schadstoffe (z.B. Spraydosen, Farben, Lacke, 
Lösungsmittel, Säuren und Chemikalien, Energie­
sparlampen etc.) werden am Recyclinghof in der 
Kellershaustraße oder aber am Schadstoffmobil, 
welches zu unterschiedlichen Terminen im Stadt­
gebiet unterwegs ist, gerne angenommen.

Altglas 

Glasverpackungen (z.B. Flaschen und Konserven­
gläser) können in Altglascontainern an verschie­
denen Standorten im gesamten Stadtgebiet oder 
auf den Recyclinghöfen der Stadt Aachen entsorgt 
werden.

CDs, Korken und Batterien

CDs, Korken und Batterien können in allen Verwal­
tungsgebäuden sowie an den Recyclinghöfen und 
beim Wertstoffmobil der Stadt Aachen abgegeben 
werden. Weitere Informationen und Abholtermine 
finden Sie im Abfallkalender oder individuell für Ihre 
Adresse unter www.aachener-stadtbetrieb.de.

Am Wertstoffmobil wird angenommen:

	Elektrokleingeräte bis max. 50 cm
	Energiesparlampen, max. fünf Stück
	Metall bis zu einer Kantenlänge von max. 50 cm
	Kunststoff bis zu einer Kantenlänge von max. 50 cm
	Alttextilien, max. eine Tüte
	CDs und DVDs (ohne Hülle)
	Korken
	Akkus und Batterien (keine Fahrzeug-/Industriebatterien)

	Holz bis zu einer Kantenlänge von max. 50 cm

Das wird nicht angenommen: 

	 Papier und Pappe
	 Glas
	 Elektrogroßgeräte
	 Gartenabfälle, Speisereste
	 Restabfälle
	 Schadstoffe

Mobil für Sie vor Ort!
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